
 
 
Leitbild der Oberstufenschule Lengg 
 
 
A. Für uns ist jeder Jugendliche einzigartig. Lernen ist eines seiner Grundbedürfnisse. 
 
1. Wir begegnen den Jugendlichen respektvoll und nehmen ihre Ideen ernst. 
2. Die Anzahl der positiven und negativen Äusserungen über die Jugendlichen halten sich die Waage. 
3. Wir schaffen der speziellen Situation der Jugendlichen angepasste Lernangebote. 
4. Die Jugendlichen melden Interessen, Vorschläge, aber auch Schwierigkeiten an. 
 
B. Wir fördern die Fähigkeiten und Fertigkeiten der Jugendlichen, sie werden lebenstüchtig. 
 
1. Wir arbeiten mit individuell angepassten Wochenplänen. 
2. Wir beraten die Jugendlichen bei Berufswahl und Lehrstellensuche. 
3. Die Jugendlichen lernen selbstständig einkaufen und kochen. 
4. Die Jugendlichen arbeiten mit vielfältigen Materialien und beschäftigen sich mit Grundtechniken in 

Handarbeit und Werken. 
5. Wir beteiligen die Jugendlichen an der Planung und Durchführung schulischer Aktivitäten entsprechend 

ihren Fähigkeiten 
 
C. Wir unterstützen die Jugendlichen, ihre Ressourcen zu entdecken und für ihre Lernwege 
zu nutzen. 
 
1.  Wir führen einen individualisierenden Unterricht mit einer lösungsorientierten Haltung. 
2. Die Jugendlichen werden regelmässig aufgefordert, über ihren Lernstand Auskunft zu geben. 
3. Wir führen regelmässige dialogische Einzelgespräche mit lösungsorientierten Fragen. 
4. Es werden individuelle Zielsetzungen vereinbart, die regelmässig überprüft werden. 
5. Die Jugendlichen setzen sich gemeinsam mit den Lehrkräften regelmässig mit ihren Förderzielen auseinander. 
 
D. In der Gemeinschaft stärken die Jugendlichen ihr Selbstwertgefühl, sie werden kritisch 
und selbstkritisch. 
 
1. Aus einer grundsätzlich wertschätzenden Haltung pflegen wir eine Umgangssprache ohne Abwertung. 
2. Die Lehrkräfte gehen mit gutem Beispiel voran. 
3. Die Jugendlichen können offen zu ihren Schwächen stehen. 
4. Wir reglementieren nur das Nötigste. So lassen wir Spielraum zum Verhandeln. 
5. Die Jugendlichen haben die Möglichkeit den Schulraum mitzugestalten. 
6. Wir halten regelmässig Klassenrat. 
 
E. Durch gegenseitige Unterstützung und offene Kommunikation erreichen wir unsere 
gemeinsamen Ziele. 
 
1. Wir führen regelmässig Kollegiale Beratung durch. 
2. Wir führen einen gemeinsam definierten Materialpool. 
3. Wir halten strukturierte Sitzungen ab. 
4. Es finden informelle methodische, didaktische und pädagogische Gespräche unter den Lehrpersonen statt. 
5. Die Lehrkräfte und die Jugendlichen üben sich in kontinuierlicher Selbstreflexion. 
 
F. In jährlichen Standortbestimmungen überprüfen wir unsere Arbeit und entwickeln unser 
Konzept gezielt weiter. 
 
1. Teamtage sind fester Bestandteil des Jahreskalenders. 
2. Die Inhalte der Teamtage sind relevante Themen aus dem Schulalltag. 
3. Der Einsatz von externen Fachpersonen an Teamtagen wird im Team besprochen. 
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